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Die Verwaltung teilt mit:  

 
 

Mit der Vorlage 806/2009 werden die in der Lesung des Haushaltsplans am 11.01.2010, 14.01.2010 

und 25.01.2010 offen gebliebenen Fragen beantwortet. 
 

Die Verwaltung hat die offen gebliebenen Punkte geklärt und in einer gestrafften Form in der beilie-

genden Tabelle dargestellt.



Anlage 1 
 

H a u s h a l t   2 0 1 0   - Lesung 

Nr. 
GR-

Mitglied 
Fragen/Aufträge aus dem 

GR 
Antwort / Zusage Verwaltung zuständig 

Fragen zum Verwaltungshaushalt aus der Lesung am 11.01.2010 

1 
Hr. Gebhart-
Pietzsch,  
S. 78 

Farbkopien als Ursache der Steigerung des 
Ansatzes des Kopiercenters beim UA 0000? 

Im Jahr 2009 wurden 117.200 Farbkopien erstellt, die 
den Ämtern mit 60 Cent pro DIN-A-4-Seite in Rechnung 
gestellt wurden. Der Gesamtbetrag für diese Kopien liegt 
bei 70.320 €. Bei rund 35 Prozent der Kopien handelt es 
sich um Pläne und andere Anlagen für Gemeinderatsvor-
lagen. Bei 63 Prozent handelt es sich um Faltblätter und 
Informationsbroschüren. Bei diesen werden aus Kosten-
gründen nur die Deckblätter farbig kopiert, während der 
Innenteil mehrseitiger Broschüren in der Regel schwarz-
weiß kopiert wird. Die übrigen Farbkopien verteilen sich 
auf kleinere Aufträge wie Visitenkarten, Einladungskarten 
etc. 
 
Für 2010 ist eine Neukalkulation vorgesehen, da in 2009 
ein neues Gerät angeschafft wurde, das bisherige Gerät 
wird als Ersatz weiter betrieben. Nach einer Marktanalyse 
liegen die Preise externer Anbieter zwischen 1,20 € (Auf-
lage bis 20 Stck.) und 0,40 € (Auflage ab 100 Stück). 
Größere Auflagen werden an Druckereien vergeben, da 
Druckverfahren wesentlich günstiger sind als Farbkopien. 

FB 1 

2 
Hr. Gebhart-
Pietzsch 

Um wie viel steigen die Kopiercenterleistun-
gen in der Verwaltung und welchen Anteil 
haben die Farbkopien daran? 

Die Ansätze beim Kopiercenter gehen in der Summe im 
Vergleich zum Planansatz 2009 zurück. 
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3 Hr. Dr. Kühn 
Im HHplan sollen die Positionen .7000 erläu-
tert werden. 

Die Zuschussempfänger und die Höhe der Zuschüsse 
werden vom Gemeinderat festgelegt. Um Einzeldiskussio-
nen aus den Haushaltsberatungen heraus zu halten, wur-
den in früheren Jahren Zuschusstöpfe eingeführt. Siehe 
SPD-Antrag Anlage 2 und dessen Beantwortung in Anlage 
2a.  
Die Diskussion über die einzelnen Beträge sollte im zu-
ständigen Ausschuss, nicht im Gemeinderat geführt wer-
den.  

FB 2 

4 Hr. Dr. Sökler 
Stadtteilbücherei Derendingen, wie hoch 
sind dort die Kosten? 

Die Aufstellung ist beigefügt. Anlage 3 FB 4 

5 
Fr. Volkert, S. 
213 

Zivildienststelle; warum ist der Ansatz in 
2009 und 2010 jeweils Null? 

Der Fachbereich hat 3 Zivildienststellen. Wegen der 
schwankenden Besetzung sind weder die Personalkosten 
im Budget ausgewiesen, noch sind die Einnahmen aus-
gewiesen. 

FB 5 

Fragen zum Verwaltungshaushalt aus der Lesung am 14.01.2010 

6 
Fr. Lüllich,  
S. 237 

Wie hoch sind die Kosten des Blumen-
schmuckkonzeptes? Wie kommt die Steige-
rung zustande? 

Eine Aufstellung der Ersätze ist beigefügt (siehe Anlage 
4). 
Der Blumenschmuck wurde auf die Ammergasse ausge-
weitet. Dadurch wurde die Ammergasse in Verbindung 
mit dem neuen Licht aufgewertet. 
Die Sonderaufgaben (als Position bei den Ersätzen) be-
ziehen sich im wesentlichen auf kurzfristig notwendige Si-
cherungsaufgaben nach Unfällen o.ä. (z.B. Signalmast 
wird beschädigt). 

FB 9 
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7 
Hr. Gebhart-
Pietzsch,  
S. 243 

Ist die Erweiterung der Parkierungsflächen 
in der Erhöhung des Ansatzes der Parkge-
bühren enthalten oder ist dort nur die Erhö-
hung des Gebührensatzes berücksichtigt? 

Eine Erweiterung der Gebührenzonen ist noch nicht ent-
halten. Auf Grund der zur Verfügung stehenden Daten-
grundlage und der schwer abzuschätzenden Reaktionen 
der Autofahrer konnte die Summe nur überschlägig ge-
schätzt werden. Der Ansatz ist auf das ganze Jahr bezo-
gen. Nach derzeitigem Stand kann frühestens im April mit 
einer Umsetzung gerechnet werden. 
Die veranschlagten Einnahmen können deshalb nur bei 
einer Einführung der Gebietserweiterungen erreicht wer-
den. 
 
Veranschlagung der 800.000 € nach Vorlage 344/2009  
Änderung Gebührenzonen (Anzahl: 4 > 3):   300.000 € 
Anhebung Kurzparkgebühr (€: 1,50 > 2,00):   200.000 € 
Anhebung Langzeitparkgebühren (€: 2,50/2,00 > 
6,00/3,00):   300.000 € 

FB 7 

8 
Fr. Ellwart-
Mitsanas,  
S. 249 

Warum geht der Ansatz bei 1.7300.5710 im 
Vergleich zum Rechnungsergebnis 2008 zu-
rück? 

2008 waren 13 Händler mehr aus den Partnerstädten 
beim umbrisch-provenzialischen Markt. Deshalb mussten 
Marktstände erneuert werden. Außerdem wurde eine üpl. 
Ausgabe von 6.000 € beantragt und es wurden Mittel 
umgeschichtet.   

FB 3 

9 
Hr. Gebhart-
Pietzsch,  
S. 260 

Können die Benutzungsgebühren erhöht 
werden? Wie viele Kähne zahlen diese Ge-
bühren? 

Eine Erhöhung der Benutzungsgebühren wird überprüft. 
Die Anzahl der Kähne ist in Anlage 5 dargestellt. 

FB 3 

10 
Hr. de Beauclair, 
S. 263 

Der Einnahmenansatz bei den Benutzungs-
gebühren von Verkehrsunternehmen mit 
45.000 € weicht von der Zahl im Vorbericht 
V 19 mit 32.000 € ab. Welches ist die richti-
ge Zahl? 

Die veranschlagten Einnahmen von 45.000 € stimmen. 
Die Tabelle im Vorbericht wird entsprechend angepasst. 

FB 2/FB 9 

11 
Hr. Gebhart-
Pietzsch, S. 264 

Warum gehen beim Fest- und Messeplatz 
die kalkulatorischen Kosten im Vergleich 
zum Rechnungsergebnis 2008 zurück? 

Im Planansatz blieb der Zugang des Jahres 2008 unbe-
rücksichtigt. Die Zahlen werden mit der Änderungsliste 
auf 39.610 € bei den Abschreibungen und 50.380 € bei 
der Verzinsung des Anlagekapitals erhöht.  

FB 2 
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12 
Hr. Dr. Rose-
mann,  
S. 276 

Warum gibt es keine Pferdesteuer? 

Die Möglichkeit der Erhebung wurde geprüft. Eine Be-
steuerung der Pferdehaltung in Tübingen ist möglich, 
wobei nur Hobbypferde betroffen sind. Werden Pferde 
erwerbsmäßig oder von Vereinen gehalten, sind sie nicht 
steuerpflichtig, da eine Aufwandsteuer den Aufwand der 
persönlichen Lebensführung besteuert.  Bei den meisten 
Pferden dürfte es sich um Hobbypferde handeln. 
Eine solche Steuer kann sich u.U. nachteilig auf die 
Landwirte auswirken, die Pferde in Pflege aufnehmen. Die 
Eigentümer müssten dann Steuer bezahlen und sehen 
sich evtl. nach einer Unterstellmöglichkeit in einer umlie-
genden Gemeinde um, sofern dort keine Steuer erhoben 
wird.  
Es gibt in Tübingen 356 Pferde von 39 Pferdehaltern. 
Legt man einen Steuersatz in ähnlicher Höhe wie bei der 
Hundesteuer (140 €) zu Grunde, z.B. 100 €, dann kommt 
man in den Bereich von 30.000 € Jahreseinnahmen. Da-
von sind Verwaltungskosten in Höhe von etwa 10.000 € 
abzuziehen.    

FB 2 

Fragen zum Stellenplan (Vorl. 801/2009) aus der Lesung am 14.01.2010 

13 
Fr. Kreim,  
S. 2  

Wie viele Kinderpflegerinnen gibt es noch? 
Bei der Fachabteilung Kindertagesbetreuung sind 59 Kin-
derpflegerinnen angestellt. Die übrigen Zweitkraftstellen 
sind mit Erzieherinnen im Anerkennungsjahr besetzt. 

FB 5 

Fragen zum Vermögenshaushalt 2010 aus der Lesung am 14.01.2010 

14 
Hr. Latus,  
S. 286 

Rathaus: sind die Baukosten reine Baukos-
ten oder auch Planungsaufwendungen? 

Rathaus am Markt 
Da einer Gesamtsanierung des Rathauses auf Grund der 
hohen Baukosten einerseits und der schlechten Haus-

FB 8 
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15 
Hr. Gebhart-
Pietzsch,  
S. 286 

Hinweis was mit den 400.000 € gemacht 
werden soll, ist für die Fraktionsdiskussionen 
notwendig. 
Ebenso beim Technischen Rathaus. 

16 
Fr. Le Lan,  
S. 286  

Wie sieht es mit dem Brandschutz beim Rat-
haus und im Technischen Rathaus aus? 

haltslage andererseits derzeit keine Realisierungschancen 
eingeräumt werden, ist die Verwaltung derzeit dabei, 
Szenarien zu entwickeln, wie in einem ersten baulichen 
Schritt der Brandschutz im Gebäude deutlich verbessert 
werden kann. Hierzu sind sehr detaillierte Planungen er-
forderlich. Mängel im Brandschutz bestehen vor allem 
durch das Fehlen gesicherter Fluchtwege, durch statische 
Mängel im 1. OG und DG und einer erheblichen Brandlast 
durch die veraltete Elektroanlage. 
Die in 2010 geplanten 400.000 € und die weiteren im Fi-
nanzplan ausgewiesenen Mittel sind im Wesentlichen 
Baumittel, um den oben beschriebenen Bauabschnitt zu 
realisieren. Die Verwaltung geht derzeit davon aus, dass 
innerhalb dieses finanziellen Rahmens von 2.260.000 € 
lediglich die für die Sicherheit absolut notwendigen Maß-
nahmen durchgeführt werden können. 
       
Technisches Rathaus 
Es wird derzeit geprüft, ob unabweisliche Brandschutz-
maßnahmen in 2010 umgesetzt werden müssen.  
Falls dies erforderlich ist, werden die Maßnahmen aus 
dem SN 2 finanziert. 

Fragen zum Wirtschaftsplan 2010 der Sporthallenbetriebsgesellschaft mbH aus der Lesung am 25.01.2010 

17 

Fr. Ellwart-
Mitsanas,  
S. 5 bzw. 7 (Er-
folgsplan) 

Wie hoch sind die Leasingkosten für die Be-
schallungsanlage in der Paul Horn-Arena? 

Die Anschaffungskosten belaufen sich auf 104.724,85 €. 
Das Leasing-Angebot geht von einer Laufzeit von 84 Mo-
naten aus. Die monatliche Rate beträgt 
1.312 €, die Schlusszahlung 23.271,96 €. Gesamtsumme 
133.479,96 €. Differenz zum Kaufpreis 28.755,11 €. 

Fr. Koch, Ge-
schäftsführerin 

Fragen/Hinweise zum Vorbericht 
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18 
Fr. Dr. Bartelt-
Rutz 

Termin wegen der GR-Schulung Betriebs-
wirtschaft 

Frau Gaus kümmert sich mit Frau Reuter um einen Ter-
min. 

FB 2, Fr. Gaus 

 



Anlage 2 zu Vorlage 806/09



 
Anlage 2a 

 

Zuschussliste 2009/2010 zur Vorlage 806/09 
Beantwortung der Fragen zum HH-Entwurf 2010 

 
In dieser Anlage sind nur die im SPD-Antrag genannten Haushaltsstellen aufgeführt. 
 

Die Zuschussempfänger und die Höhe der Zuschüsse werden vom Gemeinderat festgelegt. Um Einzel-

diskussionen aus den Haushaltsberatungen heraus zu halten, wurden in früheren Jahren Zuschusstöp-
fe eingeführt. Die Diskussion über die einzelnen Beträge sollte im zuständigen Ausschuss, nicht im 

Gemeinderat bei den Haushaltsplanberatungen geführt werden. Bei den Beträgen der Spalte "Auszah-
lung 2009" sind die tatsächlich ausgezahlten Beträge aufgeführt. Diese können sich auf Grund von 

Endabrechnungen mit den Zuschussempfängern noch verändern. 

Empfänger Erläuterung 
Auszahlung 
2009 

Plan 2010 / 
Vorschlag 

der Verwal-
tung 

    

Haushaltsstelle 1.0550.7000.000 
Zuständig Gleichstellung und In-
tegration 

Ansprechpart-
nerin 

Telefonnummer 

Frau Dr. 
Omran 

204-1484 

TIMA e.V. Regelzuschuss 24.300,00  24.300,00  
Notruf - Frauen e.V. Regelzuschuss 4.200,00  4.200,00  

Förderverein Asylzentrum 
Zuschuss für frauenbezogene Aktivitä-
ten 2009 

600,00  0,00  

Pfunzkerle Regelzuschuss 23.000,00  23.000,00  
Frauencafé e.V. Tübingen Regelzuschuss 10.000,00  10.000,00  
Frauenprojektehaus e.V. Regelzuschuss 5.600,00  5.600,00  

Frauenprojektehaus e.V. 
Zuschuss f.Stelle zur Optimierung 
Hausorganisation 

6.000,00  6.000,00  

BAF e.V. Regelzuschuss 3.500,00  5.000,00  
Frauen Helfen Frauen e.V. Zuschuss f. Koordinationsstelle 15.300,00  15.300,00  
Nayide Kaplan Projekt Türkisches Frauencafe 300,00  300,00  
Ulrike Skuza Projekt Alphabetisierung 1.050,00  0,00  
Lebenshilfe e.V. Projekt Selbstbehauptung 1.800,00  0,00  
Frauen helfen Frauen e.V. Zuschuss f. Beratungsstelle 46.300,00  46.300,00  
Mädchentreff Regelzuschuss 36.100,00  36.100,00  

Mädchentreff 
Koop-Veranstaltung Spagat-
Mütter+Töchter 

250,00  0,00  

Projektetopf 
Einzel- und Projekteförderung f. Frau-
en u. Mädchen 

0,00  510,00  

Summe   178.300,00  176.610,00  

        

Haushaltsstelle 1.3400.7000.000 Zuständig Fachbereich Kultur 
Ansprechpart-
nerin Telefon-

nummer 

Frau Rathe 
204-1241 

act ! e.V. 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

2.500,00  0,00  

Akkordeonclub Hirschau 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

3.498,00  960,00  

Amici della Cultura Italiana Regelzuschuss 385,00  385,00  

ARGE Lustnauer Vereine 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

400,00  0,00  

Astronomische Vereinigung Tbg. e.V. 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

1.635,00  0,00  
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Bach Chor Tübingen e.V. Regelzuschuss 5.240,00  5.240,00  

Brigitte Braun  
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Bustan Shalom e.V.  
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

400,00  0,00  

Chorgemeinschaft der Vereinigten Ge-
sangsvereine 

Regelzuschuss 11.800,00  11.800,00  

CHORUSlive e.V. Regelzuschuss 500,00  500,00  

Christian Speidel 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Club Voltaire e.V. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Spenden/Projektmittel 

14.165,00  5.115,00  

d.a.i. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

42.600,00  42.100,00  

Das Netz e.V. (25jähriges Jubiläum) 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

125,00  0,00  

Deutsch-Indische Kulturgesellschaft 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Die Christengemeinschaft in Tübingen 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

DIECI A VENTI Kammerchor Tbg. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Spenden/Projektmittel 

5.500,00  0,00  

Doris-Lidwina Stauß 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

300,00  0,00  

Ernst-Bloch-Chor  Regelzuschuss 430,00  430,00  

Ev. Posaunenchor Tübingen 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

330,00  230,00  

Ev. Studentenpfarramt 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

750,00  0,00  

Evang. Gesamtkirchengemeinde 
Tbg./Motette 

Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

8.935,00  6.435,00  

Familienbildungsstätte e.V. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

21.095,00  17.095,00  

Filmtage Tübingen e.V. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Spenden/Projektmittel 

104.536,00  68.450,00  

Förderverein Französische Schule 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

250,00  0,00  

Frauenchor Tübingen 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

370,00  0,00  

Friedensplenum e.V. Regelzuschuss 1.775,00  1.775,00  

Generationentheater Zeitsprung 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

750,00  0,00  

Geschwister-Scholl-Schule Leistungskurs 
Kunst 

Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

97,00  0,00  

Gesellschaft Kultur des Friedens 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

4.665,00  2.165,00  

Griechische Gem. Tüb. und Umgebung Regelzuschuss 2.335,00  2.335,00  
Griechischer Eltern- und Erzieherverein Regelzuschuss 385,00  385,00  
Griechisch-Pontischer Kultur- und Tanz-
verein 

Regelzuschuss 385,00  385,00  

Grundschule Innenstadt Bläserklasse 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

2.000,00  0,00  

Hölderlin-Gesellschaft 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

1.500,00  0,00  

Institut Culturel Franco-Allemand 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

53.500,00  52.500,00  

Institut für Friedenspädagogik e.V. Regelzuschuss 2.400,00  2.400,00  
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InzTanz Dr.Avi Mathis Masury 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Jazz & Klassik Tage e.V. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

6.880,28  4.900,00  

Jazz im Prinz Karl Regelzuschuss 4.800,00  4.800,00  

Jazzclub Tübingen e.V. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

5.766,06  5.500,00  

Jugend musiziert Regionalausschuss Tü-
bingen 

Regelzuschuss 2.300,00  2.300,00  

Jugendkulturnetzwerk 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

5.000,00  0,00  

Jugendkulturnetzwerk/WGV-
Versicherung 

Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

452,20  0,00  

Junges Kammerorchester 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

750,00  0,00  

KHG-Chor 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

750,00  0,00  

Kulturnetz Tübingen e.V./ 
Kulturnacht 15.000 € Beschluss KIG 
19.11.09 Vorl. 456/09  

Rest Regelförderung 13.053,30  25.000,00  

Kulturreferat der Universität Tübingen 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

2.300,00  0,00  

Kunst- und Kulturwerkstatt Anna Arla-
mova  

Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

250,00  0,00  

Kunstdorf Unterjesingen 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

300,00  0,00  

Künstlerbund Tübingen e.V. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

4.540,00  3.540,00  

Landestheater Württ.-Hohenz. 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

2.500,00  0,00  

LEGAT Verlag GmbH & Co KG .(Tüb. 
Humorwoche) 

Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

2.500,00  0,00  

MOVE Verein für MusikKultur e.V. Regelzuschuss (Bonuscard) 9.989,04  10.000,00  
Museumsgesellschaft Tübingen Regelzuschuss 67.095,00  67.095,00  

Musikverein Bühl e.V. 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

1.974,00  0,00  

Musikverein Bühl e.V. 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

1.845,30  960,00  

Musikverein Bühl e.V./Liegenschaftsamt Erbbauzins 81,98  163,96  

Musikverein Derendingen e.V. 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

3.780,00  960,00  

Musikverein Hagelloch e.V. 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

5.960,00  960,00  

Musikverein Hirschau e.V. 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

3.122,00  960,00  

Musikverein Lustnau e.V. 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

2.652,00  960,00  

Musikverein Pfrondorf e.V. 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

4.814,00  960,00  

Musikverein Pfrondorf 
e.V./Liegenschaftsamt 

Erbbauzins 3.368,56  3.456,00  

Musikverein Weilheim e.V. 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

2.182,00  960,00  

Musikverein Winzerkapelle e.V. 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

4.626,00  960,00  

neue musik im sudhaus 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

2.500,00  0,00  
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Peter Unterberg 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Pianistenfestival 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

600,00  0,00  

Pop Büro Region Neckar Alb 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

5.200,00  0,00  

Posaunenchor CVJM Derendingen 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

330,00  230,00  

Posaunenchor CVJM Hagelloch 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

330,00  230,00  

Posaunenchor CVJM Kilchberg 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

330,00  230,00  

Posaunenchor CVJM Unterjesingen 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

330,00  230,00  

Posaunenchor Ev. Meth. Kirche 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

330,00  230,00  

Posaunenchor Hirschau 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

330,00  230,00  

Posaunenchor Lustnau 
* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

330,00  230,00  

Ralf Wettemann 
Einmaliger Zuschuss IC-
Verbindungsfeier 

150,00  0,00  

Serge Le Goff 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Shedhalle/GWG Tübingen Regelzuschuss 10.226,04  10.226,04  

Sinfonietta Tübingen 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

11.165,00  10.740,00  

Spanischer Eltern- und Kulturverein 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

585,00  385,00  

Spielmannszug Freiw. Feuerwehr Stadt-
mitte 

Regelzuschuss 290,00  290,00  

Spielmannszug Freiw. Feuerwehr Unter-
jesingen 

* Der Rest ist für die Jugendförde-
rung vorgesehen 

572,00  290,00  

Stephanuschor Tübingen 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Stiftung Württembergische Philharmonie 
Reutl. 

Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

25.054,00  22.554,00  

Studieren ohne Grenzen e.V. 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

775,98  0,00  

Sudhaus - Soz. kult. Zentrum 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

1.000,00  0,00  

Südwestdeutscher Kammerchor Tbg. 
e.V. 

Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

1.500,00  0,00  

Tanztheater Treibhaus e.V.  Regelzuschuss 2.000,00  2.000,00  

Tonkünstlerverband 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Tübinger Ärzteorchester 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

525,00  0,00  

Tübinger Jugendbuchwoche 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

700,00  0,00  

Tübinger Kaleidoskop 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

1.000,00  0,00  

Tübinger Kammerorchester 
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

6.190,00  3.690,00  

Tübinger Kunstverein  
Rest Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

3.180,00  2.180,00  

Tübinger Motette Vergabe je nach Antragstel- 1.250,00  0,00  
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lung/Projektmittel 

Tübinger Musikschule e.V. 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

1.000,00  0,00  

Tübinger Saxophon-Ensemble Regelzuschuss 500,00  500,00  
Türkischer Verein Tüb. und Umgebung Regelzuschuss 11.785,00  11.785,00  
Verein Arabischer Studenten und Aka-
demiker 

Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

1.000,00  0,00  

Vereinigung der Freunde der Universität 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

2.500,00  0,00  

Verkehrsverein Tübingen/Tag des offe-
nen Denkmals 

Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

500,00  0,00  

Vorstadttheater/Tüb. Puppenbühne Regelzuschuss 3.000,00  3.000,00  
West-Ost-Gesellschaft Regelzuschuss 6.980,00  6.980,00  

Wildermuth-Gymnasium Konzertreise 
Vergabe je nach Antragstel-
lung/Projektmittel 

412,50  0,00  

Zentrum für Tanz, Therapie und Gestal-
tung 

Regelzuschuss 1.125,00  1.125,00  

* Aufgeteilt nach Anzahl der Jugendlichen in Ausbildung Gesamtfördersumme: 0,00  25.850,00  
Projektmittel werden nach Antragstellung vergeben 0,00  84.535,00  
Summe   569.243,24  542.860,00  

    

Haushaltsstelle 1.3410.7000.000 Zuständig Fachbereich Kultur 
Ansprechpart-

nerin Telefon-

nummer 

Frau Rathe 

204-1241 

Evang. Gesamtkirchengemeinde Tbg. Regelförderung 225,00  225,00  
Förderkreis Unterj. Kelter Regelförderung 600,00  600,00  
Stadtgarde zu Pferd Regelförderung 362,00  362,00  
Projektmittel werden nach Antragstellung vergeben 0,00  813,00  
Summe   1.187,00  2.000,00  

    

Haushaltsstelle 1.4601.7050.000 
Zuständig Fachabteilung Jugend-
arbeit 

Ansprechpart-
nerTelefonnum

mer 

Herr Be-
cker204-

1350 

Sophienpflege Vertragliche Förderung 27.795,49  29.500,00  

Ev. Gesamtkirchengemeinde Tübingen 
Vertragliche Förderung, für offene Ju-
gendarbeit CVJM 

23.000,00  23.000,00  

Ev. Gesamtkirchengemeinde Tübingen 
Schülertreff Neckarhalde, Vertragliche 
Förderung 

23.000,00  23.000,00  

Deutscher Kinderschutzbund Sachmittelförderung 1.000,00  1.000,00  
Elkiko Familienzentrum Tübingen e.V. Vertragliche Förderung 16.000,00  16.000,00  
Elkiko Familienzentrum Tübingen e.V. Rest einmalige Projektzuschüsse 2.500,00  0,00  

Martin-Bonhoeffer-Häuser 
Vertragliche Förderung, Projekt Nach-
barschaftl.Selbsthilfe 

5.026,00  5.026,00  

Evang. Gesamtkirchengemeinde Tbg. Einmalig, Jubiläumsscheck 260,00  0,00  
Projekt "LeiTa" Christa Hagmeyer Einmalig, Projekt "LeiTa" 500,00  0,00  

VHS Tübingen e.V. 
Einmalig, Veranstaltungsreihe "Ju-
gendliche+Gewalt"  

482,00  0,00  

Ev. Kirchenbezirk 
Schülertreff Feuerhägle "Time out", 
Vertragliche Förderung 

13.000,00  13.000,00  

Projektmittel werden auf Antrag vergeben (Entscheidung durch Ausschuss) 0,00  7.174,00  
Summe   112.563,49  117.700,00  

    

Haushaltsstelle 1.4700.7000.000 
Zuständig Fachbereich Familie, 

Schule, Sport und Soziales 

Ansprechpart-

ner 
Telefonnummer 

Herr Becker 

204-1350 

Evang. Studentenpfarramt / Deutschkur- Auszahlung ab 2010 durch Gleichstel- 3.860,00  0,00  
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se im Schlatterhaus lung und Integration 
Evangelische Bahnhofsmission Sachmittelförderung 1.200,00  1.200,00  
Evangelische Bahnhofsmission Einmalige Sachinvestition Nachtcafe 1.000,00  0,00  
Förderverein Asylzentrum, Vertragliche 
Förderung 

Auszahlung ab 2010 durch Gleichstel-
lung und Integration 

25.000,00  0,00  

Kinderhaus Horemer Personalkostenförderung 5.120,00  5.120,00  
Kinderhaus Horemer Einmalige Förderung 2.500,00  0,00  
Lebenshilfe e.V. Sachmittelzuschuss 2.000,00  2.000,00  
Lebenshilfe e.V. 28.800 € ab 2010 1.4700.7030.000 22.718,02  0,00  

Sozialforum Tbg. e.V. 
Vertragliche Förderung (ab 2010 Um-
schichtung von 10.000 € aus HH-
Stelle 1.4700.7040.000) 

87.850,00  97.850,00  

Tübinger Arbeitslosentreff Regelförderung 16.500,00  16.500,00  
Tübinger Tafel Sachmittelförderung 1.000,00  1.000,00  
Verband Alleinstehender Mütter und Vä-
ter 

Regelförderung 30.000,00  30.000,00  

Verband binationaler Familien und Part-
nerschaften e.V. 

Auszahlung ab 2010 durch Gleichstel-
lung und Integration 

2.000,00  0,00  

Verein für Schuldnerberatung e.V. Regelförderung 50.000,00  50.000,00  
Werkstatt für Eigenarbeit e.V. Sachmittelförderung 3.000,00  3.000,00  
Projektmittel werden auf Antrag vergeben (Entscheidung durch Ausschuss) 0,00  3.190,00  
Summe   253.748,02  209.860,00  

    

Haushaltsstelle 1.4701.7020.000 
Zuständig Fachbereich Familie, 

Schule, Sport und Soziales 

Ansprechpart-

ner 

Telefonnummer 

Herr Becker 

204-1350 

AIDS-Hilfe Tübingen Vertragliche Förderung 28.000,00  28.000,00  

Arbeitskreis Leben e.V. 
Regelförderung für Beratungsstelle 
und Projekt  
Youth-Life-Line 

42.600,00  42.600,00  

bwlv Drogenhilfe Tübingen Vertragliche Förderung 46.800,00  46.800,00  
Deutscher Allergie- und Asthmabund Einmaliger Zuschuss 200,00  0,00  
Fibromyalgie Selbsthilfegruppe Einmaliger Zuschuss 200,00  0,00  
Fördergemeinschaft Nachsorgeklinik Einmalig, Veranstaltung in Stuttgart 50,00  0,00  
Selbsthilfegruppe für Anfallkranke Einmaliger Zuschuss 250,00  0,00  
Selbsthilfegruppe Zwangserkrankung Einmaliger Zuschuss 200,00  0,00  
Unabhängige Patientenberatung e.V. Sachmittelförderung 1.000,00  1.000,00  

Verein f. altengerechtes Wohnen 
Einmalig, 25 Jahre Wohnpark am 
Schönbuch 

130,00  0,00  

Projektmittel werden auf Antrag vergeben (Entscheidung durch Ausschuss) 0,00  1.500,00  
Summe   119.430,00  119.900,00  

    

Haushaltsstelle 1.5200.7000.000 
Zuständig Umwelt- und Klima-

schutz 

Ansprechpart-

ner 
Telefonnummer 

Herr Kern 

204-2474 

BUND RV Neckar-Alb Projektförderung* 227,89  [1.940,00] 
Naturschutzbund OG Tübingen Projektförderung 3.720,00  [5.890,00] 
Umweltzentrum Tübingen e.V. Projekt- und Regelförderung 8.630,00  [9.630,00] 
VEbTiL Erhaltung bedrohte Tierarten Projektförderung 3.425,00  [4.800,00] 
Verein der Freunde Grundschule Pfron-
dorf 

Projektförderung 1.945,00  [4.105,00] 

Wissenschaftsladen Tübingen Regelförderung 1.700,00  [2.500,00] 
2009: Fördermittel gemäß GR-Beschluss / *BUND: Verrechnung mit zurückgege-
benen Zuschüssen aus frühreren Jahren 
2010: Gegenüber dem Haushaltsansatz von 20.000 € liegen Anträge über 
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28.865 € vor. / Zuschussvergabe durch GR-Beschluss nach Haushaltsaufstellung 
2010 
Summe   19.647,89  20.000,00  

    

Haushaltsstelle 1.5500.7000.000 
Zuständig Fachabteilung Schule 
und Sport 

Ansprechpartne
rinTelefonnum

mer 

Frau Voll-
mer204-

1240 

Ambulante Koronargruppe Tübingen e.V. 450,00  450,00  
Bowling-Sportverein Tübingen e.V. 220,50  350,00  
Förderverein der LAV asics Tübingen 
e.V. 

1.500,00  1.500,00  

Förderverein Tübinger Modell e.V.  1.181,40  2.100,00  
Hockeyclub Tübingen e.V. 1.928,61  2.700,00  
Judo Sportverein e.V. 3.349,60  5.100,00  
KISS Tübingen e.V. 5.523,00  8.800,00  
LAV Asics e.V. 2.500,00  2.500,00  
Postsportverein Tübingen e.V. 3.563,40  2.300,00  
Präventionsgruppe Tübingen e.V. 450,00  450,00  
Reit- und Fahrverein Bühl e.V.* 0,00  700,00  
Reit- und Fahrverein Lustnau e.V. 718,39  1.000,00  
Rock'n' Roll Sportclub Tübingen e.V. 231,00  370,00  
Rollstuhlsport und Kulturverein e.V. 450,00  450,00  
Ruderverein Fidelia Rehasport e.V. * 0,00  200,00  
Schützengesellschaft Tübingen e.V. * 0,00  155,00  
Schützenverein Derendingen e.V. 241,50  380,00  
Schützenverein Pfrondorf e.V. * 0,00  170,00  
Ski-Club Hirschau e.V. 787,50  2.300,00  
Spiel- und Sportclub Tübingen e.V. 2.583,00  4.500,00  
Sportgemeinsch.Kilchberg e.V.  1.255,50  1.900,00  
Sportverein Weilheim e.V. 2.270,33  3.100,00  
Studentische Seglergemeinschaft e.V. 642,90  950,00  
SV 03 Tübingen e.V. 19.265,98  23.900,00  
SV Bühl e.V. 4.216,00  5.800,00  
SV Pfrondorf 1903 e.V. 8.629,25  11.200,00  
SV Unterjesingen e.V. 3.924,60  5.600,00  
Tanz-Turnier Club Rot Gold e.V. 1.966,02  2.500,00  
Tanz-Turnier Club Astoria e.V. 1.218,00  2.000,00  
Tauchclub Triton e.V. 439,06  600,00  
Tennisclub Tübingen e.V. * 0,00  5.000,00  
Tennisclub Unterjesingen e.V. * 0,00  390,00  
TSG Tübingen e.V. 19.720,63  26.900,00  
TSG Tübingen Rehasportgruppe e.V.* 0,00  200,00  
TSV Hagelloch e.V. 2.656,50  4.500,00  
TSV Hirschau e.V. 8.590,70  13.000,00  
TSV Lustnau e.V. 11.501,33  16.500,00  
TSV Lustnau Rehasport e.V. 200,00  200,00  
Tübinger Base- und Softballverein 
Hawks e.V. 

1.746,70  2.000,00  

Tübinger Modell e.V. 1.756,15  2.200,00  
Tübinger Reitgesellschaft e.V.* 0,00  2.400,00  
Tübinger Ruderverein Fidelia e.V. 1.115,50  1.300,00  
Tübinger Schwimmverein e.V. 8.887,00  14.000,00  
Tübinger Sportfechter e.V. 

2009: 
Auszahlungen Zuschüsse Sportförde-
rung analog Sportförderrichtlinie 2009 
 
* Endabrechnung noch nicht erstellt, 
diese erfolgt im ersten Quartal 2010 . 
 
 
2010: 
Geplante Zuschüsse 2010 analog neu-
er Sportförderrichtlinien 
(abhängig von jeweiliger Mitglieder- 
und Übungsleiterzahl, jährliche 
Schwankungen möglich; Antragsda-
tum 01.Juli jeden Jahres) 
 
 
 
 

881,21  2.100,00  
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Turnverein Derendingen e.V.  12.474,55  16.000,00  
Universität Tübingen IfS Schwimmsport 500,00  500,00  
VISUS e.V.* 0,00  200,00  
Zirkus Zambaioni e.V. 577,50  1.100,00  
Restmittel werden bei Bedarf vergeben   485,00  
Summe   140.113,31  203.000,00  
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01.02.2010

Finanzposition Einzelplan Unterabschnitt Plan 2009 Ist 2008 Plan 2010 Bew. Stelle

1.5800.6753. Gesundheit, Sport, Erholung Park- und Gartenanlagen  300.000 248.034 284.750 91
1.5800.6753. Spielplätze  291.500 221.194 250.900 91
1.5800.6753. Summe  591.500 469.228 535.650 91
1.6020.6753. Bau- und Wohnungswesen, Verkehr FAB Straßen und Grün  5.850 15.565 15.100 91
1.6300.6753. Bau- und Wohnungswesen, Verkehr Gemeindestraßen / Straßenbegleitgrün  895.000 827.868 860.000 91
1.6300.6753. Gemeindestraßen / Straßenunterhaltung  460.000 473.859 490.000 91
1.6300.6753. Gemeindestraßen / Lichtsignalanlagen  210.000 216.568 228.000 91
1.6300.6753. Gemeindestraßen / Verkehrseinrichtung  160.000 201.683 207.000 91
1.6300.6753. Gemeindestraßen / Straßenmarkierung  80.000 77.235 88.000 91
1.6300.6753. Gemeindestraßen / Straßenbäume  610.000 601.999 620.000 91
1.6300.6753. Gemeindestraßen / Blumenschmuck   95.000 84.349 105.000 91
1.6300.6753. Gemeindestraßen / Sonderaufgaben   0 46.346 49.000 91
1.6300.6753. Summe  2.510.000 2.529.906 2.647.000 91

1.6600.6753. Bau- und Wohnungswesen, Verkehr Bundes- und Landesstraßen /  
Lichtsignalanlagen  

70.000 64.062 70.000 91
1.6750.6753. Bau- und Wohnungswesen, Verkehr Straßenreinigung  1.700.000 1.597.492 1.700.000 91
1.6750.6753. Winterdienst  406.500 332.713 295.000 91
1.6750.6753. Müllbeseitigung  150.000 126.483 135.000 91
1.6750.6753. Summe  2.256.500 2.056.688 2.130.000 91
1.6800.6753. Bau- und Wohnungswesen, Verkehr Parkierungseinrichtungen  200.000 192.306 200.000 91
1.6900.6753. Bau- und Wohnungswesen, Verkehr Wasserläufe, Wasserbau  480.000 464.870 485.000 92
1.7640.6753. Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförd. Brunnen  15.000 11.808 13.000 92
1.7650.6753. Öffentliche Einrichtungen, Wirtschaftsförd. Bedürfnisanstalten  1.500 190 700 91

6.130.350 5.804.624 6.096.450Summe

Planansätze: Ersätze an SBT (Fuhrpark/Straßen/Grünunterhaltung/Friedhöfe)

Fachbereich 9
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Gesch.Z.: 32/5/Me/Re Tel.: 2536 Heidi Meyer 

 

 

 

 

 

 

Gebührenaufstellung der Stocherkahnliegeplätze 

 

 

 

 

Anlegestelle Erlaubnisse Gebühr Einnahmen 

Hölderlinturm 25 160 € 4.000 € 

Wöhrdstraße 22 160 € 3.520 € 

Hermann-Kurz-Straße 51 76 € 3.876 € 

Bismarckstraße 26 25 €   650 € 

Gesamt 124  12.046 € 

 

 

 

 

 

Meyer 
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